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TOP 1: Organisatorisches

1.1 Festlegung der Protokollant:innen

Theresa Watzke und Luca Rehberger übernehmen das Protokoll.

1.2 Feststellung der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit

Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.

1.3 Genehmigung des Protokolls der vorangegangenen Sitzung

Das Protokoll der vorangegangenen Sitzung wird angenommen.

1.4 Genehmigung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wurde einstimmig genehmigt

TOP 2: Berichte

2.1 Bericht aus dem Fachschaftenrat (FSR), den Kommissionen und
Kollegialorganen sowie den Ausschüssen des Studentischen Konvents und
Möglichkeit zur Diskussion

Präsidialkomission für Qualität für Studium und Lehre (Daniel Janke)

Tagung nächste Woche (22.09.2021) mit Bericht der Unileitung und Akkreditierung neuer Studiengänge

2.2 Bericht aus dem SSR und seinen Arbeitskreisenmit Möglichkeit zur
Diskussion

Alte und neue Mitglieder aus dem SSR haben sich getroffen. In zwei Wochen ist ein Treffen mit der Uni‑
leitung geplant. Die Verteilung der Ressors ist noch ausstehend. Wird offiziell gemacht, sobald vakanter
Platz besetzt ist. Aktuell zeichnent sich folgende Aufteilung ab:

• Henry: Vorsitz
• Marco (vorbehaltlich seiner Wahl): Stellvertretung
• Pia: Soziales, Nachhaltigkeit und Gleichstellung
• Michael: Außenpolitik
• Phillip: Innenpolitik
• Larissa: Öffentlichkeitsarbeit

TOP 3: Anträge

3.1 A1: Antrag auf Auflösung des Referats Gleichstellung

Stella Gaus stellt den Antrag gemeinsammit A2 vor.
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Es soll ein Queer/Feminismus Referat gegründet werden. Dafür soll das Referat Gleichstellung aufgelöst
werden, da es bisher inaktiv war. Dieses neue Referat verbindet die alten Aufgaben des Referats Gleich‑
stellungmit neuen Aufgaben des Referats Queer/Feminismus! Die Leitungwürde öffentlich ausgeschrie‑
ben werden bis zur nächsten Sitzung und potentiell gibt es Bewerber für die Besetzung.

Florian Barko frägt nach, warum das Referat inaktiv war. Stella antwortet, es haben sich nicht genügend
Leute gefunden, die sich dafür berufen gefühlt hätten.

Es gibt keine weiteren Wortmeldungen

Der Antrag A1 wird mit 24 Ja‑Stimmen einstimmig angenommen. Somit wird folgender Beschluss ge‑
fasst:

Das Referat Gleichstellung wird aufgelöst.

3.2 A2: Antrag auf Einrichtung des Referats Queer:feminismus

Die Vorstellung des Antrags hat bereits bei A1 stattgefunden, es gibt keine weiteren Wortbeiträge

Der Antrag A1 wird bei 2 Enthaltungen einstimmig angenommen. Somit wird folgender Beschluss ge‑
fasst:

Das Referat Queer:feminismus wird eingerichtet. Die Aufgaben des Referats sind bezogen auf alle
Gender und Queer‑Themen, insbesondere auf geschlechtliche Identitäten und sexuelle Orientierun‑
gen.Hierbei soll unter anderemderAbbauvonDiskriminierungunddieGleichstellungallerGeschlech‑
ter als Ziel genannt werden.

• Anlaufstelle zur Beratung und Unterstützung

• Sprachrohr gegenüber Gremien/Mitgliedern der Hochschule

• Vernetzung und Austausch von Gruppierungen und Individuen

• Aufklärung und Beratung/Bildungsangebote
– Informationsangebote
– Durchführen von Veranstaltungen/Öffentlichkeitsarbeit
– Individuelle Aufklärung und Beratung

TOP 4: Wahl des vakanten Platzes im Sprecherinnen‑ und
Sprecherrat (SSR)

Stella Gaus schlägt Marco Stiegelbauer für die Stelle im SSR vor. Marco Stiegelbauer stellt sich vor. Eine
Personalbefragung findet statt.

Michael Kreuzer fragt nach, wieviel Zeit Marco für das Amt aufbringen kann. Marco antwortet, dass er
nur eine Prüfung im kommenden Semester und somit viel Zeit hat.

Daniel Janke fragt, ob Marco bereits hochschulpolitische Erfahrung hat. Antwort: ja.

Daniel fragt, ob Marco zumMaster auch an der Uni bleiben wird. Antwort: ja.

Frage, warumMarco in den SSRmöchte. Marco möchte sich mehr in der Hochschulpolitik einbringen

Daniel fragt,welcheThemener angehenmöchte.Marco interessiert sich fürdieÖffentlichkeitsarbeit und
das Ressort Veranstaltungen. Diese sind aber bereits besetzt. Marco würde sich dennoch für ein ähnli‑
ches Amt interessieren.

Daniel fragt, ob Marco in einer Verbindung oder Burschenschaft ist. Antwort: nein.
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Die Personalbefragung ist beendet.

Die Wahl für den vakanten Sitz des SSRs findet geheim statt. Wahlhelfer ist Florian Barko.

Marco Stiegelbauer wird einstimmig mit 24 Ja Stimmen in den SSR gewählt.

Der TOP Wahl der Referatsleitung wird nach vorne gezogen.

TOP 5: Wahl der Referatsleitungen

5.1 Besetzung des Referats Presse (Sprachrohr)

Mila Geißler (3. Semester PSSundGeschichte) stellt sich vor. Sie ist die RedaktionsleitungderUnizeitung
Sprachrohr. Seit einem Jahr ist die beim Sprachrohr und seit einem halben Jahr in der Leitung.

Daniel Janke fragt, wie die Veröffentlichung im WS 21/22 geplant ist (digital/gedruckt). Mila antwortet,
dass Sie hofft sie können wieder drucken.

Eine Personalbefragung entfällt.

Mila wird einstimmig zur Referatsleitung des Referats Presse (Sprachrohr) gewählt.

5.2 Bestzung des Referats Student’s House

Henry Mörtl wird in Abwesenheit vorgeschlagen.

Die offeneWahl beschließt einstimmig undmit einer Enthaltung, dass Henry Mörtl den Vorsitz des Refe‑
rats Student’s House erhält.

5.3 Sonstige Referate

Für das Referat Ökologie gibt es zwei Interessent:innen. Da diese jedoch beide abwesend sind, wird be‑
schlossen, dass sie sich in einer zukünftigen Sitzung vorstellen sollen.

Für alle anderen Referate soll in der Montagsmail des SSRWerbung gemacht werden.

Mila verlässt die Sitzung um 18:50 Uhr.

TOP 6: Wahl der studentischen Frauenbeauftragten und ihrer
Stellvertretung

Stella Gaus schlägt Johanna Gramlich, die das Amt auch die letzten beiden Jahre hatte, und sich selbst
als Frauenbeauftragte und Stellvertreterin vor.

Johanna und Stella werden einstimmig mit einer Enthaltung im Amt bestätigt.

TOP 7: Wahl der:des studentischen Gleichstellungsbeauftragte:n
und deren:dessen Stellvertretung

Es gibt keine Vorschläge, die Wahl wird daher auf nächste Sitzung vertagt.
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TOP 8: Wahl von Delegierten zur Mitgliederversammlung des fzs

Der fzs (Freiwilliger Zusammenschluss der Studierendenschaften)wird vonMichael Kreuzer kurz erklärt:
ZusammenschlussderGemeinschaftenvonStudierendenschaftendeutschlandweit.HierbeiwerdenEin‑
zelpersonen als Delegation gewählt und entsandt. Treffen finden halbjährlich statt, dieses Jahr gab es
eine außerordentliche Sitzung im August zur Wahl des Vorstandes. Um das Stimmrecht der Universität
Würzburg wahrzunehmen, muss eine Delegation gewählt werden.

Daniel Janke stellt den AS vor: der AS (Ausschuss der Studierendenschaften) tagt zwischen den Treffen
des fzs alle vier bis sechs Wochen und kümmert sich um inhaltliche und grundlegende Dinge des fzs.
Hierbei werden Studienrendenschaften, nicht Einzelpersonen, gewählt. Würzburg wurde gefragt, ob es
in den ASmöchte. Zuvor waren bereits Studierende aus Würzburg im AS.

Michael fragt nach, ob es denn Interessent:innen für eine Vertretung im fzs gibt.

Daniel merkt an, dass die Sitzung auf mehrere Personen aufgeteilt werden kann, wenn es mehrere Teil‑
nehmende in der Delegation gibt. Er wirbt stark für eine hohe Beteiligung der Studierenden aus Würz‑
burg.

Stella Gaus, Pia May, Michael Kreuzer, Daniel Janke und Marco Stiegelbauer stellen sich zur Wahl für die
Delegation.

Alle fünf genannten Leute werden einstimmig als Delegation für den fzs gewählt.

Daniel Janke stellt die Vor‑ und Nachteile einer Partizipation im AS vor:

• Vorteile: Einfluss auf aktuellpolitisches Geschehen (bundes‑/europaweit z.T.)
• Nachteile: Anwesenheit, zusätzliche Arbeit, teilweise nur Männer anwesend, deshalb Einführung
der Regel im AS: Delegationenmüssen zu gleichen Teilen aus Frauen und Männer bestehen.

Michael Kreuzer hätte interesse, sich für AS aufstellen zu lassen, wenn er dabei nicht alleine bleibt.

Larissa Adolf sagt, dass sie dafür wäre, eine Delegation für den AS zu stellen. Sie versteht Michaels An‑
merkung, hat aber selbst leider keine Kapazität. Falls die Delegation beim fzs gefragt werden sollte, ob
Würzburg im AS sein will, soll dem zugestimmt werden.

Daniel Janke fasst Larissas Aussage noch einmal kurz zum bessern Verständnis zusammen.

Marco Stiegelbauer merkt an, dass die zweite Person für den AS eine Frau sein muss. Für die Delegation
in den AS soll in einer E‑Mail Werbung gemacht werden.

TOP 9: Verschiedenes

Keine Themen.

Michael Kreuzer schließt die Sitzung um 19:17 Uhr.
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